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Unser Az.: 050328-00 Berlin, 01.12.2025 

(Bitte stets angeben)  

Übergangsversorgung nach § 38a EnWG – Was haben Netzbetreiber zu beach-
ten? 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum Jahresende hat der Gesetzgeber noch einige wesentliche Änderungen für 

die Energiewirtschaft beschlossen, die insbesondere im „Gesetz zur Änderung 

des Energiewirtschaftsrechts zur Stärkung des Verbraucherschutzes im Energie-

bereich“ (BT-Drs. 21/1497) zum Ausdruck kommen. Einen Kernbereich bildet da-

bei die neue Übergangsversorgung nach § 38a EnWG, welche für die meisten 

Energieversorgungsunternehmen eine wichtige Rolle spielen wird. Mit einem 

zeitnahen Inkrafttreten – noch in diesem Jahr – ist zu rechnen. 

Die neue Übergangsversorgung wird die Lücke füllen, die bislang aufgetreten ist, 

wenn Letztverbraucher in Mittelspannung bzw. Mitteldruck (MS bzw. MD) Ener-

gie entnehmen, ohne dass der entsprechenden Entnahmestelle ein Lieferant zu-

geordnet werden konnte. Denn bislang war unklar, ob unverzüglich eine Sper-

rung oder eine bilanzielle Zuordnung zu einem anderen Lieferanten erfolgen 

musste. 

Der BGH verschärfte diese Situation, indem er mit zwei Urteilen vom 17.09.2024 

ausdrücklich feststellte, dass eine pauschale Zuordnung zuordnungsloser Markt-

lokationen in MS bzw. MD zum Bilanzkreis des in Niederspannung bzw. Nieder-

druck tätigen Grund- und Ersatzversorgers rechtswidrig ist. Zwar hat der BGH in 
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diesen Entscheidungen zugleich Regelungen aufgestellt, nach denen Netzbetreiber 

„diskriminierungsfrei“ einen zur Versorgung des Letztverbrauchers geeigneten Liefe-

ranten der verwaisten Entnahmestelle zuordnen können. Dabei blieben jedoch viele 

Fragen offen: Für den Netzbetreiber etwa, wie eine diskriminierungsfreie, rechtssi-

chere Zuordnung in der Praxis gewährleistet werden kann. Für den Lieferanten die 

Frage der Bepreisung und nach dem zeitlichen Umfang der Belieferung. Im Ergebnis 

haben die Ausführungen in den BGH-Urteilen nur bedingt weitergeholfen. Diese 

Problematik hat die Politik nunmehr erkannt und mit § 38a EnWG gesetzliche Rege-

lungen zur Übergangsversorgung getroffen. Was dies im Einzelnen bedeutet, möch-

ten wir Ihnen im Folgenden erläutern. 

I. Was bedeutet die Übergangsversorgung für den Netzbetreiber konkret? 

Vereinbart der Grundversorger mit dem Netzbetreiber die Übernahme der Über-

gangsversorgung, dann hat der Netzbetreiber mit den Regelungen zur Übergangsver-

sorgung nach § 38a EnWG ein Instrument, um mit Kunden, die keine bilanzielle Zuord-

nung haben, umzugehen.  

Gemäß § 38a Abs. 1 EnWG kann der Grund- und Ersatzversorger mit dem örtlichen 

Netzbetreiber– freiwillig – vereinbaren, dass er in seinem Versorgungsgebiet zusätz-

lich die Rolle des Übergangsversorgers übernimmt. Dies erlaubt es dem Netzbetrei-

ber, zuordnungslose Marktlokationen in MS bzw. MD rechtmäßig dem Bilanzkreis des 

Grund- und Ersatzversorgers für eine Dauer von maximal drei Monaten übergangs-

weise zuzuordnen. Die vom Letztverbraucher entnommene Energie gilt dann als vom 

Übergangsversorger geliefert. Hierdurch wird eine massengeschäftstaugliche Abwick-

lung ermöglicht.  

Die konkrete vertragliche Ausgestaltung der Vereinbarung überlässt der Gesetzgeber 

dabei zwar grundsätzlich den Parteien, § 38a EnWG schafft hierfür jedoch rechtlich 

zwingende Leitplanken. 

So unterliegt der Netzbetreiber gemäß § 38a Abs. 3 und Abs. 4 EnWG weitreichenden 

Informationspflichten, die es allerdings im Rahmen der vertraglichen Umsetzung zu 

konkretisieren gilt. Neben der Informationspflicht gegenüber dem Letztverbraucher 

vor Beginn der Übergangsversorgung schreibt der Gesetzgeber vor, dass der Netzbe-

treiber dem Übergangsversorger die folgenden Informationen übermittelt: 
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• Unverzügliche Information, wenn eine Entnahmestelle keinem Energieliefer-

vertrag zugeordnet werden kann (vgl. § 38a Abs. 3 Nr. 1 EnWG),  

• 14 Werktage vor Ende des Kalenderjahres: Mitteilung der Energiemengen für 

alle Marktlokationen, die zum 01.01. des Folgejahres keinem Lieferanten zu-

geordnet sind (vgl. § 38a Abs. 3 Nr. 2 EnWG) sowie 

• Unverzügliche Information, falls unterjährig ein Bezug außergewöhnlich ho-

her Energiemengen droht (vgl. § 38a Abs. 3 Nr. 3 EnWG). 

Zudem finden sich in § 38a EnWG Regelungen zur Übergangsversorgung des Letztver-

brauchers, die sich ihrerseits auch auf das Verhältnis zwischen Netzbetreiber und 

Übergangsversorger auswirken. Beispielsweise entfällt das Recht des Netzbetreibers 

zur bilanziellen Zuordnung einer Marktlokation, wenn der Übergangsversorger die 

Übergangsversorgung dieser Marktlokation aufgrund eines Zahlungsverzugs des 

Letztverbrauchers außerordentlich beendet (vgl. § 38a Abs. 10 Satz 3 EnWG). Der 

Netzbetreiber muss – so sieht es der Gesetzgeber – die Marktlokation anschließend 

unverzüglich sperren. Denn von Letztverbrauchern in MS bzw. MD könne verlangt 

werden, dass sie in der Lage sind, zur Durchführung ihres Geschäftsbetriebs durch-

gängig den Bezug von Energie mit einem Lieferanten zu vereinbaren. Soweit sich diese 

nicht rechtzeitig um einen neuen Liefervertrag bemühen, sind sie auch nicht schutz-

bedürftig (BT-Drs. 21/1497, S. 142).  

Unser Muster für die zwischen dem Netzbetreiber und dem Übergangsversorger frei-

willig abschließbare Vereinbarung („Vereinbarung über die Durchführung der Über-

gangsversorgung gemäß § 38a EnWG“) bildet die gesetzlichen Regelungen ab und re-

gelt mit praxisnahen Lösungsvorschlägen weitere zentrale Fragen, welche der Gesetz-

geber mit dem neuen § 38a EnWG nicht ausdrücklich beantwortet hat. Das betrifft 

z. B. weitere Konstellationen, in denen das Recht des Netzbetreibers auf bilanzielle 

Zuordnung entfällt, und die sich hieraus ergebenden Folgen für den Netzbetreiber. 

Des Weiteren konkretisiert die Vereinbarung über die Durchführung der Über-

gangsversorgung gemäß § 38a EnWG die Informationspflichten des Netzbetreibers 

unter Berücksichtigung der informatorischen Entflechtung gemäß § 6a EnWG und der 

einschlägigen Marktprozesse, sodass der Netzbetreiber weiß, zu welchen Zeitpunkten 

er welche konkreten Daten einer zuordnungslosen Marktlokation an den Über-

gangsversorger zu übermitteln hat. Eine die gesetzlichen Regelungen ergänzende, ver-

tragliche Ausgestaltung dieser Fragen ist zwingend notwendig, um die praktische Um-

setzbarkeit der Übergangsversorgung zu gewährleisten. 
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II. Überblick für den Vertrieb 

Für viele Vertriebe wird die Übergangsversorgung zunächst „Neuland“ darstellen und 

eine Reihe von Anpassungen erfordern. Diese beschränken sich nicht nur auf die ver-

tragliche Ausgestaltung, sondern auch auf die eventuell kurzfristige Beschaffung gro-

ßer Energiemengen, das damit einhergehende wirtschaftliche Risiko und folglich ein 

angepasstes Forderungsmanagement.  

Neben dem Abschluss des unter I. erläuterten Vertragsverhältnisses mit dem Netzbe-

treiber wird der Schwerpunkt jedoch in der Ausgestaltung der „Allgemeinen Bedin-

gungen in der Übergangsversorgung“ nach § 38a EnWG und damit der Belieferung 

liegen. Dabei ist der Übergangsversorger verpflichtet, die Allgemeinen Bedingungen 

auf der eigenen Internetseite zu veröffentlichen. 

Grundsätzlich gelten auch in der Übergangsversorgung die gesetzlichen Bestimmun-

gen der §§ 40 bis 42 EnWG zur Rechnungs- und Vertragsgestaltung, welche jedoch in 

wesentlichen Punkten durch den § 38a EnWG angepasst sind. Dazu gehört etwa das 

kurzfristige Ablehnungsrecht bei wirtschaftlicher Unzumutbarkeit, die Begrenzung der 

Vertriebskosten (10 % der Beschaffungs- und Beschaffungsnebenkosten, aber nicht 

der sonstigen Preisbestandteile), Abrechnungszeiträume von mindestens einem Tag 

sowie bei der Vertragsbeendigung.  

III. BBH-Mustertexte für die Übergangsversorgung  

Die o. g. Vorgaben und Fragen haben wir bereits in neuen BBH-Mustertexten zur 

Übergangsversorgung berücksichtigt. Diese Texte setzen die gesetzlichen Vorgaben 

um und enthalten eine Vielzahl von weiterführenden Praxishinweisen. 
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Wir bieten Ihnen folgende Musterprodukte an: 

 Einzelpreis Paketpreis 
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Strom   

Netz:  

Vereinbarung über die Durchführung der Über-

gangsversorgung gemäß § 38a EnWG  

€ 2.000,00 

€ 3.000,00 Vertrieb:  

Allgemeine Bedingungen über die Belieferung in 

der Übergangsversorgung (Begrüßungsschrei-

ben und Allgemeine Bedingungen) 

€ 2.000,00 

Gas   

Netz:  

Vereinbarung über die Durchführung der Über-

gangsversorgung gemäß § 38a EnWG 

€ 2.000,00 

€ 3.000,00 Vertrieb:  

Allgemeine Bedingungen über die Belieferung in 

der Übergangsversorgung (Begrüßungsschrei-

ben und Allgemeine Bedingungen) 

€ 2.000,00 

Die Preise verstehen sich zzgl. USt. und umfassen eine Übersendung der Verträge in 

elektronischer Form. Mitglieder des AK REGTP und der Norddeutschen Allianz (NA) 

erhalten 20 % Nachlass auf die angegebenen Nettopreise. 

Für eine Bestellung nutzen Sie bitte das Bestellformular, das Sie gern an strom-mus-

tervertraege@bbh-online.de senden können.  

IV. Webinar  

Weiterführende Informationen zum Thema „Übergangsversorgung“ erhalten Sie in 

unserem Webinar  

„Die Übergangsversorgung nach § 38a EnWG – Neuland für Netz und Vertrieb“ 

In der Veranstaltung beleuchten wir neben den gesetzlichen Vorgaben ebenfalls die 

praktische Umsetzung der Übergangsversorgung und gehen auf die wesentlichsten 

Punkte ein, die bei der vertraglichen Ausgestaltung zu beachten sind. Hierbei gewäh-

ren wir ebenfalls einen Einblick in die für die Übergangsversorgung entwickelten BBH-

Musterprodukte. Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Netzbetreiber als auch an 

https://www.die-bbh-gruppe.de/fileadmin/user_upload/rundschreiben/Bestellunterlagen_UEbergangsversorgungsvertraege.pdf
mailto:strom-mustervertraege@bbh-online.de
mailto:strom-mustervertraege@bbh-online.de


 

 

 

Seite 6/6 

 

die zukünftigen Übergangsversorger, wobei der Schwerpunkt in der vertraglichen Ab-

wicklung der Lieferbeziehung liegen wird.  

Das Webinar findet statt am 

• Mittwoch, 10.12.2025, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Anmeldung) 

• Mittwoch, 17.12.2025, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Anmeldung) 

• Dienstag, 27.01.2026, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Anmeldung) 

• Dienstag, 17.02.2026, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Anmeldung) 

Ihre Anmeldung können gerne Sie über das jeweilige Anmeldeformular vornehmen. 

Für Rückfragen stehen Ihnen neben den Unterzeichnern Ihre gewohnten Ansprech-

partner*innen gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Christian de Wyl Dr. Jost Eder Dr. Erik Ahnis Dominique Couval 

Rechtsanwalt Rechtsanwalt  Rechtsanwalt Rechtsanwältin 

https://www.bbh-blog.de/veranstaltungen/?id=11221
https://www.bbh-blog.de/veranstaltungen/?id=11222
https://www.bbh-blog.de/veranstaltungen/?id=11223
https://www.bbh-blog.de/veranstaltungen/?id=11224
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